
Verantwortung

in der globalen Lieferkette 



Unternehmensverantwortung:  Definitionen

� Ehrbarer Kaufmann

� Corporate Social Responsibility / Corporate Responsibiliy
� Verantwortliche Unternehmensführung 

EU-Kommission (2011) EU-Kommission (2011) 
� „… die Verantwortung von Unternehmen für ihre Auswirkungen auf die 

Gesellschaft.“ 

UPJ (Kompetenznetzwerk gemeinnnütziger Mittlerorganisationen und Unternehmen)

� „… die soziale, ökologische und ökonomische Verantwortung von 
Unternehmen in allen Bereichen der Unternehmenstätigkeit: von der 
eigentlichen Wertschöpfung bis zu den Austausch-beziehungen mit 
Beschäftigten, Zulieferern, Kunden und dem Gemeinwesen. CSR ist der 
Beitrag, den die Wirtschaft zur Nachhaltigkeit leisten kann.“





Verantwortliche Unternehmensführung:
Konsequenzen für die Umsetzung

• Ist-Zustand: Bankenskandale mit milliardenschweren Bußgeldern, 
Abgasskandal bei VW etc….. Rana Plaza mit  über 1100 Toten u.a. 
Unglücke

• Fazit: CSR-Versprechen auf Hochglanzpapier wirkungslo s
Regelbasierte Compliance reicht nicht 

• Stattdessen  Compliance 2.0 – Werte- und regelorienti erte CMS:
- Legal Compliance
- Freiwillige Selbstverpflichtungen
- Gesellschaftliche Wertevorstellungen 

• Gelebt im Unternehmen  
integre HALTUNG der Unternehmensführung
Tone from the TOP – Echo from the bottom



Verantwortung in der Lieferkette: 
Gründe für Unternehmen

Welche Anreize/Treiber gibt es für verantwortliches 
Lieferkettenmanagement?

32% Risiken vermeiden 
23% Reputationsgründe23% Reputationsgründe
18% Chancen gewinnen 
13% Kosten reduzieren 
15% Andere

Quelle: Ethical Corporation 2015 (eigene Übersetzung)



Ganzheitliche Corporate Compliance

Quelle: Dr. Kathrin Niewiarra, Balanceakt Compliance, 
Frankfurter Allgemeine Buch 2016



SDG´s:
Ziele für eine Nachhaltige Entwicklung



Transparency International: 
Korruption schadet /verhindert  Entwicklung





Undress-Szenarien zeigen:
Korruptions-Risiken entlang gesamter  Lieferkette 

Angebotsphase:
- Produktionsstätte erfüllt  Kriterien des Einkäufers nicht: 

�Bestechung des Compliance-Prüfers 

Fertigungsphase: 
- Produktionsstätte verstößt gegen Mindestlohn,- Produktionsstätte verstößt gegen Mindestlohn,

Arbeitszeitreglung, Arbeitnehmerrechte
�Bestechung der Qualitätsprüferin 

Auslieferungsphase:
- Einkäufer macht bei Inspektion der Ware falsche Angaben, um Rabatt zu

erzwingen: 
�Erpressung des Produzenten



„Undress Corruption“: Lessons learnt

• Potentielles Risiko für Korruption auf allen Stufen  der Lieferkette

• In allen drei Nachhaltigkeitsbereichen beeinträchti gt oder verhindert 
Korruption das Erreichen der Ziele  (ökologisch–öko nomisch–sozial)

• Antikorruption ist eine Querschnittsaufgabe, kontin uierlich 
notwendiger Prozess  und muss entlang der gesamten L ieferkette 
stattfinden.

• Anti-Korruption ist leichter und erfolgreicher in F orm von Collective 
Action



Verantwortliches Lieferketten- Management
muss enthalten:

• CoC mit klarer 0-Toleranz-Politik gegen Korruption,
kommuniziert + bestätigt von Angestellten,
entlang der Lieferkette weitergegeben.

• Anti-Korruption und integres Geschäftsverhalten mus s vom 
Management gelebt werden
Risiko -Analyse, Lieferkette kennenlernen, Red Flag-Bereiche • Risiko -Analyse, Lieferkette kennenlernen, Red Flag-Bereiche 
identifizieren, Prioritäten setzen

• CMS mit 0-Toleranz gegen Korruption etablieren
• Schulungen +Trainings der Angestellten über Integritätssystem + 

Lieferantenqualifizierung
• Transparente Audits + Berichterstattung, Beteiligung von 

Gewerkschaften/zivilgesell. Organisationen
• Anonyme Whistleblower Hotline



Korruptionsbekämpfung: ein Muss

• Untergräbt Demokratie und Rechtsstaatlichkeit
• Institutionen verlieren ihre Legitimation, werden für private Zwecke 

missbraucht
• 12% d. weltweiten Bruttowirtschaftsleistung (Weltbank-Schätzung) gehen 

verloren, fehlen für Infrastruktur, Schulen, Gesundheit oder werden in 
spektakuläre Prestigeprojekte investiertspektakuläre Prestigeprojekte investiert

• Verhindert fairen Wettbewerb
• Innovationskraft wird beeinträchtigt
• Sozialer Zusammenhalt in Gesellschaft wird zerstört/ Vertrauensverlust in 

politische Institutionen.
• Menschenrechtsverletzungen (Landvertreibungen, Kinderarbeit

Global Slavery-Index: 46 Mio Opfer von Zwangsarbeit = moderne Sklaverei 
auch in Lieferketten)

• Umweltzerstörung
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